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 Tauffest am 20. August 
 
Sind Sie getauft? Sind Ihre 
Kinder getauft? Im Trubel des 
Alltags wurde die Taufe immer 
wieder nach hinten gescho-
ben. Oder durch Corona auf irgendwann einmal verschoben. Oder 
wissen sie gar nicht so richtig, wo sie die Familie beim Feiern hin-
setzen sollen? Wir haben die Lösung: 

Tauffest am Sonntag, den 20. August um 11.00 Uhr 
an der Wahmbecker Kirche.  

Hinterher laden die Kirchengemeinden der Region zu 
einem gemeinsamen Essen und Kaffeetrinken an der Kirche ein. 
Lassen Sie sich taufen!   
Was haben Sie davon? Gott segnet Sie und begleitet Sie durchs 
Leben. In der Taufe schließt er mit ihnen einen Vertrag. Sie gehö-
ren zu ihm. Selbst der Tod kann diesen Vertrag nicht kündigen. In 
der Taufe bekommen Sie den Schlüssel für Gottes Himmel.  
Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich bitte im Pfarramt un-

Tauffest 
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Andacht: Sehnsucht 

Wann wird’s mal wieder richtig Som-
mer? 
Rudi Carell stellt diese Frage in sei-
nem berühmten Schlager. Ich schreibe 
diese Zeilen kurz nach dem Osterfest. 
Die Natur fängt gerade an zu explo-
dieren. Überall blüht es, manche Bäu-
me werden grün. Gestern hat den 
ganzen Tag die Sonne geschienen. Es 
war einfach nur herrlich. Überall wa-
ren Menschen in ihren Gärten. Ich 
habe die Terrasse hinter dem Haus 
sauber gemacht. Dort soll dieses Jahr 
wieder der Pool stehen. Für einen Mo-
ment habe ich angefangen zu träu-
men. Bald können wir wieder in kur-
zer Hose und T-Shirt draußen sein. 
Dann ist unser Freibad wieder auf. 
Die Kinder haben ihren Spaß im Was-
ser. In der Cafeteria stehen lange 
Schlangen und Warten auf ihre 
Pommes, die wie immer von Oma 
Luise liebevoll zubereitet werden. 
Zwischendurch mal ein kleines 
Machtwort oder ein lustiger Spruch. 
Damit macht die Arbeit doppelt so 
viel Spaß. Ich träume weiter von so 
manchem schönen Abend auf dem 
Balkon. Da wird der Grill angesteckt 
und danach schaue ich stundenlang 
auf die Weser. Ein Höhepunkt wird 
auch dieses Jahr wieder der Urlaub 
mit der Familie sein. All das bringt 
der Sommer mit sich und ich freue 

mich darauf. Das schöne Wetter in 
den letzten Tagen lässt die Sehnsucht 
wachsen. Von einem Menschen, der 
große Sehnsucht hat, spricht auch der 
121. Psalm. Ich hebe meine Augen auf 
zu den Bergen, woher kommt Hilfe? 
Meine Hilfe kommt vom Herrn, der 
Himmel und Erde geschaffen hat. Da 
spricht ein Mensch, der ein Problem 
in seinem Leben hat. Er blickt nach 
oben, hoch zu den Bergen. Und er 
weiß: Dort oben ist jemand, der ihm 
helfen kann. So wie ich mich nach 
dem Sommer sehne, sehnt sich dieser 
Mensch nach Gottes Hilfe. Wahr-
scheinlich hat er auch tolle Bilder vor 
Augen—Momente, in denen er von 
Gott Hilfe bekommen hat. Diese Bil-
der machen ihm Mut und Hoffnung. 
Ich entdecke mich in diesem Men-
schen wieder. Wie oft durchkreuzt 
irgend etwas oder jemand meine Plä-
ne und alles ist für einen Moment 
trostlos. Dann hebe ich meine Augen 
auch auf zu den Bergen. Und ich habe 
wieder die schönen Bilder vor Augen. 
Die besseren Zeiten, die kommen wer-
den. Gott zeigt sie mir und ich schöp-
fe daraus meine Kraft.  
Ich wünsche Ihnen eine gesegnete 
Sommerzeit!   
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 Rückblick – Ausblick  

Wieder liegt ein spannendes Quartal hinter uns. Der März begann mit dem 
Weltgebetstag der Frauen. Im Vorfeld wurde lang diskutiert, an welchem Ort 
dieser stattfinden soll: Kirche oder Pfarrsaal. Erfreulicherweise hat sich die 
Kirchenfraktion durchgesetzt, denn es kamen über 60 Besucher zusammen.  
In einem schönen Gottesdienst hat das Vorbereitungsteam die Gäste mit nach 
Taiwan  genommen. Hinterher gab es taiwanesische Spezialitäten.  
Außerdem hat im März unser Projektchor begonnen. Die 12 Sägerinnen und 
Sänger haben sich vorgenommen, bei der silbernen Konfirmation drei Lieder 
zu singen. Die Proben machen sehr viel Spaß und wir hoffen, dass dieser 
Chor eine dauerhafte Einrichtung unserer Gemeinde wird. Wer noch mitsin-
gen möchte, ist herzlich eingeladen. Und dann stand Ostern vor der Tür. 
Nach dem Tischabendmahl und den Gottesdiensten an Karfreitag haben wir 
Ostern mit einer stimmungsvollen Osternacht in Wahmbeck begrüßt. Mit der 
neuen Osterkerze, fast 40 Besuchern, einer Taufe und dem Abendmahl konn-
te das Fest beginnen. Und am Sonntag wurde es in Wahmbeck mit einem 
Festgottesdienst und in Bodenfelde mit einem Familiengottesdienst fortge-
setzt. Darin haben sich etwa 20 Kinder auf die Suche nach dem schönsten 
Ostergeschenk gemacht und konnten hinterher sich am reichhaltigen Buffet 
stärken.  
Ein voller Erfolg war das Konzert des Bläserquintetts Anfang April. Die Kir-
che war mit weit über 100 Besuchern sehr gut besucht. Sie alle haben sich von 
den Bläsern mitnehmen lassen.  
Auch gut besucht war das Konzert unserer Gitarrengruppe. Hinterm Hori-
zont geht’s weiter—unter diesem Titel haben wir einen gemeinsamen Gottes-
dienst in Wahmbeck gefeiert. Es ist schön, dass die Gitarrengruppe endlich 
wieder für uns Musik macht.  
Und dann kamen die Konfirmationen. Die Konfirmanden konnten dieses Jahr 
endlich wieder auf Freizeit nach Veckerhagen fahren. Und es gab wieder eine 
Konfirmandenprüfung in der Kirche. Zur Konfirmation waren alle chic ge-
kleidet. Mit einem weinenden Auge haben wir uns mit dieser Gruppe von 
unserem alten Konfirmandenmodell verabschiedet und freuen und auf das 
regionale Modell, dass ab diesem Jahr beginnt.   
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Silberne Konfirmation—Jubelkonfirmation 

Max Dietrich, Thorsten En-
gelhardt, Thorben Blomeyer, 
Stefan Freiboth, Andreas 
Kraus 

Iris Scheffer, Melanie Teklen-
burg, Daniela Kirchhoff,  
Sandra Schickel  

 
 
 
 
 
 

Silberne Konfirmation 
Am 2. Sonntag nach Ostern fand in unserer Gemeinde das Fest der Silbernen 
Konfirmation statt. Neun  von 25 ehemaligen Konfirmanden und Konfirmadin-
nen des Jahrgangs 1998 trafen sich in einem feierlichen Gottesdienst um 10:00 in 
ihrer Bodenfelder Konfirmationskirche, die seit etwa 20 Jahren Christuskirche 
heißt. Ihr damaliger Pastor war Pastor Reinhard Schur.  
In einem gut besuchten Gottesdienst erinnerte Pastor Trebing an die vergange-
nen Jahre, die durch Beruf und Familie stark und dominant geprägt waren. Nun 
– bis zur jetzigen ungefähren Lebensmitte – sind auch Erfahrungen gemacht 
worden mit Schicksalsschlägen, Rückschlägen und Unmöglichkeiten, an die 
man mit 14 Jahren zum Zeitpunkt der Konfirmation noch nicht gedacht hatte. 
Frei nach dem Motto „Wir machen den Weg frei“, einem Werbeslogan der 
Volks- und Raiffeisenbanken schon aus den späten 80ern, mahnte Pastor Tre-
bing dass nicht alle Freiheiten, die man mit 14 zu haben glaubt, auf der Auto-
bahn des Lebens Erfüllung bringen.  
Der Projektchor unter der Leitung von Jelena Geiger wurde von den Teilneh-
menden ausgesprochen bereichernd empfunden. Die Auswahl der Lieder mit 
teilweise neuen Stücken war frisch und lebendig.  
Die Gruppe der Ex-Konfirmanden hatte am Vorabend eine fröhliche Zusam-
menkunft bei Hagen Burmester und traf sich auch zu einem gemeinsame Ab-
schlussessen mit Pastor Trebing am Sonntag nach dem Gottesdienst.  
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 Rückblick Konfirmation Wahmbeck am 07.05.2023 

 

 

unsere Konfirmanden in Wahmbeck (von links nach rechts):  
Anna Bunzendahl, Jeremia Kiefer, Lukas Till Erdmann 
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  Rückblick Konfirmation Bodenfelde am 30.04.2023 

unsere Konfirmandinnen in Bodenfelde (von links nach rechts):  
Lea Becker, Andrea Schäfer, Mia Fischer, Jamie Burandt, Mia Winter  
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 Notfallseelsorge 

Erste Hilfe für die Seele 

Unfälle und andere Notfälle passieren, sie gehören zum Leben. Doch 
neben den körperlichen 
Folgen, haben sie für die 
Unfallopfer, die Beteilig-
ten, die Zeugen oder An-
gehörigen auch schlimme 
seelische Folgen. Die 
„erste Hilfe für die Seele“ 
leistet die Notfallseelsor-
ge. Im Kirchenkreis Leine-
Solling ist sie nun schon 
seit über 20 Jahren aktiv und etabliert. 

Die Mitarbeitenden der Notfallseelsorge werden gerufen, wenn es 
die Situation erfordert oder Betroffene es wünschen, Unfall, plötzli-
cher Tod, Überbringen einer Todesnachricht – dort, wo Menschen 
einer Ausnahmesituation ausgesetzt sind, wird Begleitung angebo-
ten. Auch die Begleitung von Helfenden kann wichtige Aufgabe sein. 
Tag und Nacht hat jemand aus dem 15-köpfigen Team Bereitschaft.  

Da sein, Nähe zeigen, Betroffene oder Unfallgegner abschirmen, er-
zählen lassen und zuhören – das sind Aufgaben, die einen jedes Mal 
neu fordern.  

Die Ausbildung (zur Notfallseelsorge) erfolgt nach strengen Quali-
tätsstandards und stattet die handelnden Personen mit Kompetenzen 
aus, die im Fall der Fälle hilfreich sein können. 

Annette Hartmann, Melanie Brühler und Martin Possner sind im Kir-
chenkreis damit beauftragt, das Team zu leiten, den Einsatzplan zu 
koordinieren und immer wieder Menschen zur Mitarbeit zu gewin-
nen. Die Motivation ist im Kern des Christentums verankert: Men-
schen in Not beistehen. Hätten Sie Interesse im Team mitzuarbeiten 
und brauchen mehr Informationen? Nehmen Sie mit uns Kontakt 
auf: Annette.hartmann@leine-solling.de oder 

 Martin.possner@evlka.de. 
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 Kirchenvorstandswahl 2024 
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 Förderverein Kiga: Spendenaktion Nahkauf 

Bereits Ende letzten Jahres hat Britta Becker vom "nahkauf" Getränkemarkt 
Bodenfelde verschiedene Wohltätigkeitsaktionen geplant und durchgeführt. 
So hat sie in der Adventszeit "bunte Tische" mit einigen Spenden und vor 
allem mit vielen, liebevoll von ihr in Handarbeit gefertigten Dingen im Ge-
tränkemarkt aufgestellt. Für den guten Zweck 
konnten folgende Artikel erworben werden: 
* selbstgebackene Kekse und Hexenhäuschen 
aus Lebkuchen 
* Trinkschokolade am Stiel  
* selbstgebastelte Weihnachtskerzen 
* handgefertigte Schneemänner und Elche aus 
Holz 
Letztere waren besonders beliebt und "gingen 
weg wie warme Semmeln". 
Zudem gab es folgende Sachspenden, die ebenfalls mit verkauft wurden: 
* Kindersocken 
* kleine Seifen von "Seifen Louise"  
* selbstbemalte Kerzen und Taschen 
Parallel bot Frau Becker ihren Kunden an, "Pfand-Bons" nach Rückgabe von 
Leergut in eine Sammelbox zu spenden. Hier gab es eine solch rege Beteili-

gung, dass die Box mehrfach zwischen-
geleert werden musste. 
Kurz vor dem Jahreswechsel waren dann 
Vertreter des Fördervereins ev. Kindergar-
ten Bodenfelde (Natascha Bürke, 1. Vorsit-
zende; Christian Ilsemann, Schatzmeister, 
und Denise Nix, 2. Vorsitzende) eingela-
den und haben eine Spende in Höhe von 
500,- € überreicht bekommen. 
Ein riesiger Dank geht somit an Britta Be-

cker (im Bild in der Mitte mit Spendenbüchse) vom "nahkauf"-
Getränkemarkt für ihren grandiosen Einsatz im Namen des Fördervereins! 
Der Betrag kommt nun 1:1 den Kindern des ev. Kindergartens Bodenfelde 
zugute. Sobald entschieden wurde, wofür das Geld genutzt wird, gibt es eine 
Einladung des Fördervereins für Frau Becker, um sich nochmals dafür zu 
bedanken. 
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Wenn Sie helfen wollen, 
was kostet wie viel? 
Sichel: € 10,- 
Spitzhacke: € 20,-  
Komplettes Werkzeugset: 
€ 50,- 
 
Weitere Informationen zu 
diesem Projekt finden Sie 
im Internet unter 
www.brot-fuer-die-welt.de/
projekte/chirapaq 

Pinnwand 

Spendenkonto IBAN: DE86262616930040920000 
BIC GENODEF1HDG BEI DER VOLKSBANK SOLLING E.G. bitte mit Nennung Ihrer Kirchengemeinde 

 

findet wieder 

statt: am 14.6.2023, 12.07.2023 

und am 9.08.2023 


  

 
           Wichtige Telefonnummern 
 

Telefonseelsorge...................... 0800 111 01 11 
 

Kinder–  und Jugendtelefon... 0800 111 03 33 
 

Elterntelefon ........................... 0800 111 05 50 
 

Diakonisches Werk Uslar 
Kirchenkreissozialarbeit/ 
Schuldnerberatung ................ 05571/9241-0 


   

Geburtstagskaffee in Wahmbeck, 
Montag, 10. Juli 15.00 Uhr, Anmeldungen 

bitte bei Karin Greinert,  1459, oder 
Angelika Mahlmann,  921003 

 
 

 

   

Termine für das 

Erlebnis mit Gott 
am 22. 06.2023, 18.07.2023 

und am 24.08.2023 
im Pfarrsaal 
Wahmbeck 


 


 Nächster Geburtstags- 

kaffee in Bodenfelde : 
Montag, 3. Juli im  
Pfarrsaal, Anmeldung  
bei Christine Anklam 
Tel: 5300686 



Gottesdienste in Bodenfelde 
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Termine im Juni 2023 

Termine im Juli 2023 

Termine im  August 2023 

03.06.2023 17:30 Uhr Hauptgottesdienst Präd. Anklam 

11.06.2023 10.00 Uhr Hauptgottesdienst L. Quast 

17.06.2023 17.30 Uhr Hauptgottesdienst P. Trebing 

25.06.2023 10.00 Uhr Hauptgottesdienst Lektoren 

01.07.2023 14:00 Uhr 
Familiengottesdienst 
zum Kita und Kirch-
fest 

P. Trebing 

09.07.2023 10.00 Uhr Hauptgottesdienst L. Quast 

15.07.2023 17.30 Uhr Hauptgottesdienst P. Trebing 

23.07.2023 10.00 Uhr Hauptgottesdienst P. Trebing 

30.07.2023 17.30 Uhr Hauptgottesdienst Sup.i.R. Reese 

05.08.2023 17.30 Uhr Hauptgottesdienst Präd. Anklam/L. 
Bürke-Kassau 

13.08.2023 10.00 Uhr Hauptgottesdienst L. Marti Clavell 

19.08.2023 17.30 Uhr Hauptgottesdienst L. Beckendorf 

02.09.2023 14:00 Uhr Andacht bei Shanty 
und Fish P. Trebing 

    

27.08.2023 10.00 Uhr Hauptgottesdienst L. Stietenroth 

Gottesdienste in Bodenfelde 



Gottesdienste in Wahmbeck 
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Termine im Juni 2023 

Termine im Juli 2023 

Termine im  August 2023 

04.06.2023 10.00 Uhr Hauptgottesdienst Präd. Anklam 

10.06.2023 17.30 Uhr Hauptgottesdienst L. Quast 

18.06.2023 10.00 Uhr Hauptgottesdienst Präd. Anklam 

25.06.2023 14:00 Uhr Andacht am Johannis-
baum P. Trebing 

02.07.2023 10.00 Uhr Hauptgottesdienst P. Trebing 

08.07.2023 17.30 Uhr Hauptgottesdienst L. Quast 

16.07.2023 10.00 Uhr Hauptgottesdienst P. Trebing 

22.07.2023 17.30 Uhr Hauptgottesdienst P. Trebing 

30.07.2023   kein Gottesdienst  

06.08.2023 10.00 Uhr Hauptgottesdienst Präd. Anklam 

20.08.2023 11:00 Uhr Tauffest  P. Trebing 

26.08.2023 17.30 Uhr Hauptgottesdienst L. Fischer 

03.09.2023 10:00 Uhr Jubelkonfirmation P. Trebing 

12.08.2023 17.30 Uhr Hauptgottesdienst L. Marti Clavell 

Gottesdienste in Wahmbeck 
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Kinderkirche / Kindergottesdienst 

Kindergottesdienst in Wahmbeck 
macht eine schöpferische Pause 

 

Der Kindergottesdienst in Wahmbeck ruht derzeit, 
um dann wieder mit neuen Teilnehmern zu starten. 

Der Beginn im diesem Jahr steht noch nicht fest und 
wird kurzfristig bekannt gegeben. 

Bis zum nächsten Kindergottesdienst dann im Laufe 
des Jahres 2023, 

Anna und Anica 

 

Kinderkirche 
der Christusgemeinde Bodenfelde  
Wir laden Dich herzlich ein zu 

unserer Kinderkirche  
Einmal im Monat am Freitagnach-

mittag in der Kita Bodenfelde. 
nächste Termine: Freitag, 16. Juni 

und 14. Juli ab 15.30 Uhr  
 Wir freuen uns auf Dich 

 

Selina, Natascha, Zamira, Denise und Mark 
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 Kita- und Kirchfest 

Herzliche Einladung 
50 Jahre  

Ev.-luth. Kindertagesstätte 
Bodenfelde 
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Kita– und Kirchfest 

Am Samstag, den 01.07.2023  
feiern wir gemeinsam mit der  

Kirchengemeinde Bodenfelde dieses besondere  
Kita-Jubiläum. 

Sie sind alle herzlich dazu eingeladen. 
Wir beginnen um 14:00 Uhr mit einem  

gemeinsamen Gottesdienst in der Christus Kirche.  
Im Anschluss gehen wir in die Kindertagestätte, wo für 
das leibliche Wohl gesorgt ist und ein kleines Rahmen-

programm auf uns wartet. 
 

Liebe Grüße aus der Kita 
Bettina Maurer & Team 

… und aus dem Pfarramt 
Mark Trebing und der Kirchenvorstand 
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Kernlied: EG 432 

Kernlied 19/32 
EG 432 Gott gab uns Atem 
Raten Sie mal, wie oft wir jeden Tag ein- und ausatmen? In jeder Mi-
nute atmen wir etwa zwölfmal. Das sind 720 Atemzüge in einer Stun-
de und 17.280 an einem Tag. Pro Tag atmen wir etwa 12.000 Liter Luft 
ein und aus, auch, wenn wir schlafen und nichts davon merken. Die 
Bibel erzählt, Gott selber hat uns diesen Odem eingehaucht. Das At-
men begleitet uns das ganze Leben. Ohne das Atmen wäre unser Le-
ben nicht möglich. 
Unser 19. Kernlied besingt unseren Körper mit seinen Fähigkeiten, der 
dazu da ist, um die Zeit zu bestehen. „Die Zeit bestehen“, das klingt 
etwas merkwürdig. Eine Prüfung besteht man. Aber wie besteht man 
die Zeit? Man füllt sie mit Leben, so gut es geht.  Wir haben nur einen 
Versuch. Und dabei sollten wir uns davor hüten, uns nur passiv zu 
verhalten und andere machen zu lassen.  
Im Lied heißt es, Gott schuf die Erde gut, und singt von ihrer Schön-
heit. Schönheit ist ja normalerweise nicht gerade ein Hauptwort der 
Theologie. Das  Lied ermutigt uns, die Erde in ihrer Schönheit zu se-
hen und das Wunder der Erde zu bestaunen. Unser Planet ist voller 
einzigartiger Schönheit. Nur beachten wir sie zu wenig. 
Unser Leben spielt sich in großen Ordnungszusammenhängen ab. Na-
turwissenschaftler verfolgen mit Faszination für viele unverstehbare, 
geheimnisvolle Spuren. In der Wissenschaft erkenne ich: starke Se-
genskräfte tragen uns. Gott hat seine Hand unter unser Leben gescho-
ben, ohne dass wir es gemerkt haben. Und doch sind wir langsam, 
aber sicher dabei, unsere Erde immer mehr zu ruinieren. 
Wir verwalten nur, was Gott gehört. Unsere Aufgabe ist es, die Erde 
zu erhalten und zu verwalten, um sie als göttliches Darlehen unseren 
Kindern unversehrt weiterzugeben. Wir sollten uns von den zerstöre-
rischen Kräften fern halten, sie uns nicht zu eigen machen und die 
Dinge zum Guten zu verwandeln. 
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Kernlied: EG 452 

2. Gott gab uns Ohren, damit wir hören. Er gab uns Worte, dass wir verstehn. 
Gott will nicht diese Erde zerstören. Er schuf sie gut, er schuf sie schön. 
Gott will nicht diese Erde zerstören. Er schuf sie gut, er schuf sie schön. 
3. Gott gab uns Hände, damit wir handeln. Er gab uns Füße, dass wir fest stehn. 
Gott will mit uns die Erde verwandeln. Wir können neu ins Leben gehn. 
Gott will mit uns die Erde verwandeln. Wir können neu ins Leben gehn. 
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Vorstehende Angaben wurden der Redaktion für diesen Gemeindebrief durch das 
Pfarramt bereitgestellt; Redaktion: Roswitha Hennecke und Christian Ilsemann; 
Redaktionsschluss dieser Ausgabe: Sonntag, 07.05.2023. 

 

Redaktionsschluss nächster Gemeindebrief: 
Herbstausgabe 2023: 

Freitag, 28.07.2023 
Hinweis: Durch den durchgängig farbigen Druck 

entstehen keine Zusatzkosten!  

Titelfoto: Hera Dietrich 

Gruppentermine in Bodenfelde 

Besuchsdienstkreis 27.06.2023 15.00 Uhr im Café Ambiente 

Frauentreff jeden 1. Montag im Monat 

Geburtstagskaffee Montag, 03. Juli 2023 um 15.00 Uhr 

Jugendkirche (Juki) 8.+22. Juni; 6. Juli; 17.+31. August 

Kindergottesdienst 16. Juni und 14. Juli 

Projektchor freitags 19.30 Uhr im Pfarrsaal 

Mütter– mit Senioren- 14.Juni; 12.Juli; 9.August  um 15.00 Uhr  
kreis  im Pfarrsaal 

Wir über uns  27. Juni, 20. Juli und 17. August um 19.30h 

Männerabend 13. Juni; 11. Juli und 8. August um 19.00 Uhr  

Offene Spielgruppe jeden Donnerstag jeweils von 
16.00 bis 17.00 Uhr 
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Freud und Leid in Bodenfelde / Jubelkonfirmationen 

Von Gott zu sich genommen und kirchlich 
bestattet wurden am: 

21.01.2023 Gesina Bettels (80 Jahre) 

22.02.2023 Helmut Henke (89 Jahre) 

Jubelkonfirmation 2023: 
In diesem Jahr gibt es wieder zahlreiche Menschen, die Konfir-
mationsjubiläum feiern können. 
In Bodenfelde laden wir alle, die vor 50, 60, 65 oder 70 Jahren 
konfirmiert wurden, zu einem Festgottesdienst mit Abendmahl 
ein.  
In Wahmbeck findet dieser am Sonntag, den 3. September um 
10.00 Uhr  und in Bodenfelde am Sonntag, den 17. September 
ebenfalls um 10.00 Uhr statt. 
Unsere Pfarrsekretärin, Frau Anja Grote, ist gerade dabei, die 
Adresslisten zusammen zu stellen. Dabei ist sie auf IHRE Hilfe 
angewiesen. Wenn Sie noch Kontakt zu Mitkonfirmanden ha-
ben, die nicht mehr in Bodenfelde wohnen, teilen Sie uns bitte 
deren Adressen mit. Vielen Dank! 



Gottesdienste in Bodenfelde 
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Orgel Bodenfelde 

Die Orgelreinigung hat begonnen 
Nach Ostern haben Mitarbeiter der 
Firma Krawinkel aus Trendelburg  
mit dem Ausbau der Orgel begon-
nen. Schon nach wenigen Tagen 
stand nur noch die Hülle. Es wird 
nun alles gereinigt und repariert. 
Beim Ausbau sind zwei  unerwar-
tete Mängel festgestellt: Zum einen 
wurde nach der letzten Reinigung 
in den 90er Jahren ein billiger 
Kunststoff verbaut, der mittlerwei-
le ausgehärtet ist und brüchig 
wird. Dieser muss ausgetauscht 
werden. Zum anderen wurden in 
einige Pfeifen billige Papierschie-
ber eingesetzt, die ebenfalls brü-
chig sind. Auch diese müssen er-
neuert werden. Damit entstehen 
zusätzliche Kosten von etwa 6000 
Euro, von denen etwa 2000 die Landeskirche trägt.  
Wir sind daher nochmals auf Spenden angewiesen. Wenn Sie sich an 
der Orgelrenovierung beteiligen möchten, können Sie eine Urkunde 
erwerben. Darauf steht die Höhe der Spende.  
Natürlich können Sie auch „anonym“ spenden. Entweder auf unser 
Konto (s. letzte Seite des Gemeindebriefes, Stichwort: Orgel Bodenfel-
de) oder auch gern in die Orgelpfeife in der Kirche.  
Für jede Spende bieten wir Ihnen einen Liedwunsch an: Sie spenden 
und wünschen sich ein Lied für den Gottesdienst. Wir teilen Ihnen 
mit, wann wir dieses Lied dann singen werden (natürlich sprechen wir 
den Termin mit ihnen ab, damit sie auch dabei sein können). Wichtig 
ist, dass sie uns ihre Telefonnummer mitteilen. Vorgefertigte Zettel 
finden Sie im Turm unserer Kirche und im Pfarrsaal. Wir sind sicher: 
Gemeinsam schaffen wir das!  
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Friedhof Wahmbeck 

Der Friedhof in Wahmbeck 
In den letzten Wochen haben uns einige Beschwerden über den Zu-
stand des Friedhofs in Wahmbeck erreicht. Wir haben daraufhin 
gemeinsam mit dem Friedhofsgärtner die Punkte angeschaut und 
überlegt, an welchen Stellen Verbesserungen möglich sind. Das 
größte Problem  sind die unebenen Flächen . Dieses Problem lässt 
sich nur schwer in den Griff bekommen, da bei Regen der Boden 
immer wieder nachgibt und Löcher entstehen. Trotzdem werden 
wir versuchen, einzelne Löcher aufzufüllen und damit ein wenig 
mehr gerade Fläche zu bekommen. Ein weiteres Problem, das ange-
sprochen wurde, ist das Laub auf dem Friedhof. Rund um den 
Friedhof stehen etliche Laubbäume. Im Herbst wird das Laub ent-
sorgt. Allerdings bleibt immer ein Rest auf den Bäumen, der erst im 
Laufe des Winters herunter kommt.  
 
Auch andere Probleme wurden erörtert. Dabei haben wir festge-
stellt, dass wir auf Ihre Hilfe angewiesen sind. Zum einen werden 
wir in regelmäßigen Abständen Arbeitseinsätze auf dem Friedhof 
durchführen, der erste  ist im Mai. Zum anderen bitten wir Sie dar-
um, uns bei der Mülltrennung zu helfen. Bitte entsorgen sie  in dem 
Container nur den Grünmüll. Alles andere nehmen Sie bitte mir 
nach Hause. Ein Container für den gesamten Müll ist sehr teuer. Wir 
versuchen seit Jahren, die Gebühren auf unserem Friedhof gering zu 
halten (die Friedhofsgebühren in Bodenfelde sind selbst nach unse-
rer letzten Erhöhung wesentlich höher). Wir möchten genau wie Sie 
einen gepflegten Friedhof mit moderaten Preisen.  
 
Wir sind sicher, dass wir das gemeinsam schaffen können. Wir, das 
sind übrigens die ehrenamtlichen Kirchenvorstandsmitglieder, die 
sich seit vielen Jahren unentgeltlich  um den Friedhof kümmern. 
Wir sind sicher, dass wir gemeinsam unseren Friedhof schön gestal-
ten können.   
 
Der Kirchenvorstand Wahmbeck  
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 Veranstaltungen 

Ausgleich zum Feierabend beim Boule spielen. 
Es sind alle herzlich willkommen! 
Jeden Mittwoch ab 19.00 Uhr 
Getränke sind vor Ort 
Ziel ist es:  
Spaß zu haben, ins Gespräch zu kommen und am KSN Turnier, 
am 30.06.2023 
als Gruppe/n teilzunehmen. 
Es wird um den Wanderpokal gespielt.  
Treffpunk ist die Boule-Bahn gegenüber von der KSN 
12 Kugel sind vorhanden, wer möchte bringt seine eigenen 
mit. 
Bei Fragen bitte an Jörg Stietenroth wenden.  
Telefon 05572 6979757 

Überraschungsgottesdienst 
Samstag, 19. August  - 17.30 Uhr 

Kirche Bodenfelde 
mit dem Frauentreff 
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 Gruppentermine / Freud und Leid in Wahmbeck 

Frauenkreis in .......... 14. Juni; 12. Juli und 9. August 
Bodenfelde mit .........   jeweils 15:00 Uhr im Pfarrsaal Bodenfelde  
dem Mütterkreis 
 

Spätlese...................... jeden ersten Montag im Monat um 15.00 Uhr 
 
 

Geburtstagskaffee .... 10. Juli 2023, Ansprechpartnerinnen: 
Karin Greinert, Tel. 05572/1459 oder 
Angelika Mahlmann, Tel. 05572/921003 

 

Kindergottesdienst .. nächste Termine bitte siehe Presse 

Von Gott zu sich genommen und kirchlich bestattet 
wurden am: 

13.02.2023 Lothar Sakel (85 Jahre)       

07.03.2023 Leni Bunzendahl (89 Jahre) 

21.03.2023 Wilfried Rüppel (82 Jahre) 

Es wurden getauft und Mitglieder unserer Kirche am: 

08.04.2023 Bernd-Andree Utermöhlen 
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Das Johannisbaumfest in Wahmbeck 
Das Johannisbaumfest in Wahmbeck ist ein alter Brauch  

  und landesweit einmalig in seiner 
  Art. Der Johannisbaum im Form  
  eines keltischen Kreuzes (Kreuz  
  und Sonnenrad) ist dabei die 
  Hauptattraktion. 
  Am Sonntag, der dem Johannis- 
  tag am 24. Juni am nächsten liegt, 
  steht der fünf Meter hohe und 
  bunt geschmückte Baum seit über 25  
  Jahren im Mittelpunkt. 

Eichenlaub, frische Blumen und bunte Eiergirlanden zieren 
das meterhohe Exemplar auf dem Platz vor dem Dorfge-
meinschaftshaus Wahmbeck. Schleifen aus Seidenpapier 
flattern im Wind. 
Der Johannistag erinnert an den Geburtstag von Johannes 
dem Täufer am 24. Juni. 
Das Johannisbaumfest wird alljährlich ausgerichtet von der: 

 
 

Johannes der Täufer sagt über Jesus: 
„Er muss wachsen, ich aber muss kleiner werden.“ 

Spruch zum Johannistag 
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 lädt ein zum Johannisbaumfest am 
25. Juni 2023 in das Dorfgemein- 

schaftshaus nach Wahmbeck 

Folgendes Programm: 
14.00 Uhr:14.00 Uhr: Andacht, 
 

Beginn des Johannisbaum-
festes mit Singvortrag 
der Chorgemeinschaft 
„Weserlust“ Wahmbeck 
und eventuell weiterer 
Chöre, 

 
 

danach:danach: Kaffee und Kuchen im DGH Wahmbeck, 
 

Platzkonzert der Pipes and Drums of Dransfeld 
 

ab ca. 15.00 Uhr: ab ca. 15.00 Uhr: Verkauf von Bratwurst und Pommes durch 
die Treckerfreunde Wahmbeck sowie von Getränken für 
eine gemütliche Runde unter dem am Vortag aufgebauten 
und geschmückten Johannisbaum 

 

   Die Dransfelder Pipes & Drums sind  
  seit 20 Jahren eine der größten Dudel-

sackformationen in Norddeutschland. Ihr Gründungsort ist Dransfeld. Mitt-
lerweile kommen die Mitwirkenden aus Niedersachsen, Hessen und Westfa-
len jeden Mittwoch zum Üben zusammen. 

Pipes and Drums of Dransfeld 



Ev.-luth. Christus-Kirchengemeinde Bodenfelde 
Ev.-luth. Christophorus-Kirchengemeinde Wahmbeck 

 
Pastor Mark Trebing 

Bleekstraße 25, 37194 Bodenfelde 
 

Pfarrbüro und Pfarrsekretärin Anja Grote: 
Tel. 05572/1884 oder Tel. 05572/7121, Fax: 05572/921332 

E-Mail Pastor: Marktrebing@t-online.de 
E-Mail Pfarrsekretärin: anja.grote@evlka.de 

 
Gesprächszeiten: 

        Pfarrbüro: dienstags 9.00 Uhr  -  11.30 Uhr und  15.00 Uhr  -  18.00 Uhr 
              donnerstags    8.30 Uhr  -  11.30 Uhr 
           

Kirchenvorstand Bodenfelde 
Pastor Mark Trebing, Tel. 05572/1884 oder Tel. 05572/7121 

Evangelische Kindertagesstätte Bodenfelde 
Leiterin: Bettina Maurer 

Tel. 05572/7143 
 

Kirchenvorstand Wahmbeck 
Lydia Hagedorn, Tel. 05572/7335  
Verwaltung Friedhof Wahmbeck 

Lothar Greinert, Tel. 05572/1459  Lydia Hagedorn, Tel. 05572/7335 
 

Bankverbindung IBAN: DE 86 2626 1693 0040 9200 00, 
BIC: GENODEF1HDG bei der Volksbank Solling e. G. 

 

   Impressum: 
   Gemeindebrief des verbundenen Pfarramts Bodenfelde/Wahmbeck, 
   herausgegeben durch die beiden Kirchenvorstände. 
   Redaktion: Roswitha Hennecke und Christian Ilsemann 
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